
Die 2. Schulschachmeisterschaft in der 
Evangelischen Grundschule Frankfurt (Oder)

Mit einem Weckergeklingel zum Aufstehen aufgefordert zu werden, gehört für mich als Rentnerin 
nicht zum Alltäglichen. Doch heute ist ein wichtiger Tag für 27 Schüler der Evangelischen 
Grundschule Frankfurt (Oder), die am 2. Schulschachturnier der Schule ihren Schulschachmeister 
ermitteln wollen. Da heißt es um 7:45 vor Ort zu sein. 
Das gut vorzubereiten und durchzuführen ist natürlich nur mit einem Org-Team möglich, zu dem 
Thomas Noack und Norbert Heymann gehören. Thomas Noack, der seine Technik bereitstellte, 
und damit für schnelle Runden- und Endergebnisse sorgte und die Gruppe der 5. und 6. Klasse 
leitete. Norbert Heymann, der für die benötigte Menge an Schachbrettern und Uhren sorgte und 
liebevoll die Gruppe der 1. und 2. Klasse betreute. 
So ein Schulschachturnier steckt immer voller Überraschungen. Schüler, die die Schach-AG 
besuchen, spielen mit Schülern, die schon an Schachturnieren teilnahmen, sowie mit Schülern, die 
nur zu Hause Schach spielen. Aber egal mit welchen Erfahrungen sie antraten, aufgeregt waren sie 
alle. Und auch mutig. Besonders Alexia Trenn und Friedericke Hammann, die gerade in der AG 
das Figuren setzen gelernt hatten.  
Die Gruppe 5. und 6. Klasse bestand aus sechs Teilnehmern. Da hinterließ die ehemalige 6. Klasse 
eine große Lücke. Auch aus der ehemaligen 4. Klasse wechselten Schachspieler zum Gauß-
Gymnasium. Doch viele von ihnen, die im Gauß-Gymnasium landeten,  spielen weiter in der 
dortigen Schach-AG. 
Es gab hier einen Favoriten (Teilnahme am Trainingslager des USC und Turnierschachspieler), der 
sich auch ganz sicher durchsetzte. Ohne eine Niederlage wurde mit 10 Punkten Julius Pilz 
Schulschachmeister. Dass Julius keine Niederlage einsteckte, zeigt wie konzentriert er jede der 
zehn Partien absolvierte. 6,5 Punkte holte Jonas Köpp und landete auf den 2. Platz. Und mit dem 
geringen Abstand von 0,5 Punkten, also 6 Zähler, kam Mikolaj Guedes Pinto auf den 3. Platz. 
Die Gruppe der 1. und 2. Klasse  bestand leider nur aus Schülern der 2. Klasse. Als ich bei der 
Siegerehrung die Schüler der 1. Klasse fragte, ob denn einer von ihnen Schach spielen könne, kam 
ein allgemeines „nein“. Doch die sieben Zweitklässler waren mit viel Spielfreude und Eifer bei der 
Sache. Hier freute es mich besonders, dass auf den ersten drei Plätzen Schüler landeten, die vor 
zwei Wochen bei unserem U 12-Turnier mitspielten und ihre dort gesammelten Erfahrungen gut 
umsetzten. Schulschachmeister wurde Max Leonhardt mit 8 Punkten. Mit einem Punkt weniger, 
7 Punkte, erspielte sich Armin Müller den 2. Platz. Mit 5 Punkten erreichte Theodor Bartelt den 
3. Platz. 
Während bei den Kleinsten das Matt setzen meistens noch Zufall ist, ein Beweis dafür sind die 12 
Remis-Partien, in denen meistens Patt gesetzt wurde oder es blieben nur zwei Könige übrig, geht es 
in der Gruppe der 3. und 4. Klasse schon etwas konkreter zu. Vierzig Siege gab es in diesem 
Turnier von 14 Teilnehmern. Die meisten Siege waren ein Treppenmatt. Das lag auch wieder an 
dem großen Niveauunterschied innerhalb der Gruppe. Auch daran, dass ich aus Spaß ungefähr nach 
dem 10. Treppenmatt ankündigte, für jedes weitere einen Euro kassieren zu wollen. Daraufhin 
zelebrierten mir die Könner so oft wie möglich mit einem schelmischen Blick eben ein 
Treppenmatt. Aber der Niveauunterschied war für die Schüler nicht so wichtig. Jeder schob mit 
Begeisterung die Figuren über das Brett, bekam fast immer einen kleinen Schreck, wenn er eine 
hängen ließ und diese Figur dann das Geschehen verlassen musste. Freute sich, wenn dem Gegner 
ein Schnippchen geschlagen werden konnte. Keiner der Stärkeren trat überheblich auf. Im Gegenteil
wurden hinterher die Fehler erklärt und gezeigt, wie man es besser machen kann.
Schulschachmeister wurde nach einem sicheren Sieg gegen seinen stärksten Konkurrenten Max 
Oramus. Er verwies mit diesem Sieg Konstantin Emanuel Kühn auf den 2. Platz. Mit nur zwei 
Niederlagen gegen die beiden Rivalen dieser Gruppe belegte Lennart Lamprecht den 3. Platz. 
Extra für die Siegerehrung beraumte die Schulleitung eine Begegnungszeit an. Alle Schüler trafen 
sich in der Aula, um die neuen Schulschachmeister zu bejubeln. Zur Einleitung berichtete ich über 
die Weizenkornlegende. Und zur Untermalung dieser Legende bekam jeder - neben  Pokale und 
Urkunden für die jeweils drei Erstplatzierten - auch einen kleinen Strauß gebunden aus drei 



Weizenähren und eine Herbstaster. Die Begeisterung, die den Siegern und Teilnehmern 
entgegengebracht wurde, kam vom Herzen. Und ich denke, die Teilnehmer des 3. 
Schulschachturniers 2020 werden die Erinnerung an diesen Jubel zu noch besserem Spiel beflügeln.
Ein herzliches Dankeschön sagt das Org-Team der Schulleitung, den Lehrern und den Hortnerinnen 
und Hortnern für die tolle Unterstützung. Wir waren schon an mehreren Grundschulen in Frankfurt 
(Oder) tätig, aber eine solche Unterstützung und Begeisterung erlebten wir noch nie!
Kristine Pews

Schulschachmeisterschaft Klasse 1 und 2
25.09.2019 - Rangliste: Stand nach der 3. Runde im 2. Durchgang 

Nr. Teilnehmer 1 2 3 4 5 6 7 Punkte SoBerg

1. Max Leonhardt ** 1 11 11 1 1 1 8.0 30.50

2. Armin Müller 0 ** ½ 1 11 1½ 11 7.0 18.00

3. Theodor Bartelt 00 ½ ** 1 0 1½ 11 5.0 12.00

4. Marius Lesan 00 0 0 ** 1 11 ½ 3.5 8.00

5. Oskar Kerkin 0 00 1 0 ** ½ 11 3.5 8.00

6. Alexia Trenn 0 0½ 0½ 00 ½ ** ½ 2.0 8.25

7. Larik Schubert 0 00 00 ½ 00 ½ ** 1.0 2.75

Schulschachmeisterschaft Klasse 3 und 4
25.09.2019 - Kreuztabelle im Schweizer-System nach der 7. Runde

Nr. Teilnehmer 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 Punkte Buchh

1. Max Oramus ** 1 1 1 1 1 1  1      7.0 28.0

2. Konstantin Kühn 0 ** 1 1 1   1 1 1     6.0 28.0

3. Lennart Lamprecht 0 0 ** 1  1 1  1  1    5.0 29.0

4. Theo Kalähne 0 0 0 **  1 ½   1  1   3.5 30.0

5. Karolina Ziern 0 0   ** ½   0 1 1  1  3.5 26.0

6. Luca Beck 0  0 0 ½ **  1     1 1 3.5 25.5

7. Pia Bischof 0  0 ½   **   0  1 1 1 3.5 23.5

8. Fin Gordon  0    0  ** 1 0 ½  1 1 3.5 20.5

9. Greta Eckardt 0 0 0  1   0 **   1  1 3.0 29.0

10. Paula Steinkamp  0  0 0  1 1  ** 0 ½   2.5 25.0

11. Anna Kienast   0  0   ½  1 ** 0 ½ ½ 2.5 20.0

12. Alexander Luczak    0   0  0 ½ 1 ** ½ ½ 2.5 18.0

13. Amelia Baranowski     0 0 0 0   ½ ½ ** ½ 1.5 20.5

14. Friederike Hammann      0 0 0 0  ½ ½ ½ ** 1.5 20.0



Schulschachmeisterschaft Klasse 5 und 6
25.09.2019 - Rangliste: Stand nach der 5. Runde im 2. Durchgang 

Nr. Teilnehmer 1 2 3 4 5 6 Punkte SoBerg

1. Julius Pilz ** 11 11 11 11 11 10.0 40.00

2. Jonas Köpp 00 ** 1½ ½1 ½1 11 6.5 21.25

3. Mikolaj Guedes Pinto 00 0½ ** ½1 11 11 6.0 16.50

4. Richard von Stünzner 00 ½0 ½0 ** 1½ ½½ 3.5 11.25

5. Robert Schröder 00 ½0 00 0½ ** 01 2.0 7.00

6. Amelie Sophie Ludwig 00 00 00 ½½ 10 ** 2.0 5.50


	Schulschachmeisterschaft Klasse 1 und 2
	25.09.2019 - Rangliste: Stand nach der 3. Runde im 2. Durchgang 

	Schulschachmeisterschaft Klasse 3 und 4
	25.09.2019 - Kreuztabelle im Schweizer-System nach der 7. Runde

	Schulschachmeisterschaft Klasse 5 und 6
	25.09.2019 - Rangliste: Stand nach der 5. Runde im 2. Durchgang 


